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Marktgemeinde Hagenbrunn, SaLzstraße 10, 2102 Hagenbrunn

www.hagenbrunn.at . gemeinde@hagenbrunn.W.at

Telefon 02262167 2267

IBAN: AT22 3239 5000 0000 0331 ' UID:4TU162s9206

Verhandlungsschriftt über den öffentlichen Teil der Sitzung
des Gemeinderates

am 20. Oldober 2021

im GemeindesaaI Hagen bru n n

Beginn:19.35 Uhr

Ende: 20.27 Uhr

Die Einladung zur Sitzung erfolgte am 15. Oktober 2021 per Mai[.

Anwesend:
Bgm. Michaet Oberschil, Vzbgm. Rudolf Schwarzböck, cGR lng. ,osef Deutsch, GGR Franz

Hatter, GGR Sitvia Hicketsberger, M.Sc. MBA, GGR lngrid Teier, GGR Mag. Reinhard

Mammerler, GGR Fritz Hödt, GR Bernhard Fein, GR losef Fischer (Hag.), GR Josef Fischer
(Ftdf.), GR Rudotf Ha[[er, GR Josef Hottedauer, GR Stefan oberschi[, GR Regina Pelz, GR

Lucia Stad[er, GR Harald Florian, GR Stephanie Mammerler, GR Miriam Wawerda-

Heinisch, GR Manvinder Pat Gitt, GR Rudotf Mang

Abwesend:

GR Bern hard Fein

Schriftführer:
AL Nikolaus Sau I

Vorsitzender:

Bgm MichaeI Oberschit

Die Sitzung war öffenttich, die Besch [ussfäh igkeit war gegeben.
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Tagesordnung:
öffentticher teil
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhand [u ngssch rift vom 01.07.2021

2. Anderung des Gemein deratsprotokotls vom 25. Mätz 2021, fOP ß
3. Be richt des Bürgermeisters

4. Anderu ng Förderrichttin ie n Energie

5. Beschluss Mietvertrag Küche Gemeindezentrum

6. Vertrag Vertängerung IST-Mobit bis 2023

7. Beauftragung ZT-Leistung Kanalsanierung im Rahmen BA10

8. Abtretung Teitfläche Grdstnr. 1065/1 ins ÖG

9. Enttassung aus dem öffenttichen Gut, Grdstn r. 2698110,269814

10. Vergabe Straßenname

11. Ansuchen um Subventionen

12. Beauftragung Dachsanierung Schloßgasse I
'13. Beauftragung Straßen bauarbeiten Am Kronawett

14. Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte

Verlauf der Sitzung:

Bgm. oberschit begrüßt alte Anwesenden und ste[[t die ordnungsgemäße Ladung und

die Besch Iussfä h igkeit fest.

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungs-

schriftvom O1.O7.2021

Dar Protokott wurde den Gemeinderäten per E-Mai[ übermittelt. Es gibt keine Einwände.

Das Protokot[ gilt somit als genehmigt.

Abstimmung: einstimmig angenommen

2. Anderung des Gemeinderatsprotokolls vom 25. März 2021' TOP 10

Der Bürgermeister berichtet: ln der Sitzung des Gemeinderates vom 25. März 2021

wurden unter ToP 10 die Ansuchen um Förderungen behandelt. Leider wurde im

Protokotl das Ansuchen um Förderung der FF Flandorffür den Ankaufvon

Atemsch utzgeräten nicht vermerkt. Aus diesem Grund so[[ nun das Protoko[[

folgen d e rmaßen abgeändert we rden:
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Bgm. Oberschil berichtet: Folgende Ansuchen um Förderung sind bei der Gemeinde
eingelangt:

Dragonerregiment: Weihnachtsritt (€ 250,-)
Union FK Hagenbrunn: Jahrespacht 2021 (€ 3.000,--)

Henriette: Förderung der Gebrauchsabgabe für die Nutzung des Gastgartens 2021
(rund € 5.000,-)
FF Flandorf: Förderung Ankauf von Atemschutzgeräten, Förderung insgesamt € 6.000,-
1. Teilbetrag 2021: € 3.000,-
2. Teilbetrag 2Q22: € 3.000,-

Bqm. Michael Oberschil beantraqt, der Gemeinderat wolle gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes der Gewährung von Förderungen wie oben
beschrieben seine Zustimmung erteilen.

Bescltluss.' angenommen
Abstimmung: einstimmig

Bgm. Michael Oberschit beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen

Empfehtung des Gemeindevorstandes der Anderung des Protokotts der Sitzung des

Gemeinderates am 25. März 2021,fOP 10 seine Zustimmung erteiten.

Abstim m u ng: einsti m mig o n g e nom m e n

3. Bericht des Bürgermeisters

. Perso nataufna h men: Kindergarten F[andorf, Fr. Melanie Kobtinger

Kindergarten Hagenbrunn, Hr. Simon Böck

Gemeindeamt Jozef Griger

Bauhof: Zwei Bewerbu ngen

. Bücherbus: Vereinbarung wurde aktualisiert, geringe Erhöhung unseres

Beitrages

. Austausch Gastro-Schirme: Leider wurde eine fehterhafte Charge getiefert,

mittterweile wurde eine Ersatza nschaffu ng getätigt.

. AnkaufSesset Dorfplatz: diese Sessel solten statt der Bühnenüberdachung im

lah( 2022 angekauft werden

. Klimaanlage Bauhof: es wird angedacht, für die Aufenthattsräu me des Bauhofs

eine K[imaanlage anzuschaffen. Kostenpunkt rund € 5.000,--

. öKLo: Ab nächster Saison sott jeweits ein Öxt-o auf den spielplätzen in der

Bren nleite nstraße und in der Sied[ung ,,Neues Wirtshaus" aufgestetlt werden'
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. Gedenkkreuz Stammersdorferstraße: ein Bewohner hat sich über das Kreuz

beschwert und vertangt, dass das Kreuz entfernt wird.
. ZieseLVolksschute: Bericht über aktuelter Stand. Vorschtag von H r. Proksch

wurde abgetehnt, Verbesserungsvorschtag von Dr. Haas an Firma tand.in.sicht
. Fossilienwelt die Fa. Pronatour GmbH. wird die Fossilienwett u.tj. übernehmen.

Die lnvestitionskosten betragen rund € 1.700.000,-- (Land und Gemeinden). Die

Verhandtungen sind aLlerdings noch im Gange.

Be cht ous dem cemeindevoßtond

Bescrllüsse:

. Ankauf von Müttbehältern Trennsystem Dorfptatz

. Beauftragung Kanalbau Makartstraße

. Beauftragung PtanungStraßenumgestattungSchtoßgasse

. Beauftragung ZT-Leistung ABA, Regenwasserptan

. Beauftragung ErweiterungSchtießsystem Votksschute

. Beauftragungen Umbau Cemeindeamt

. Abschreibungvon uneinbringtichen Forderungen

. Ansuchen um Stundungen und Ratenzahtungen

Det Gemeindeßt nimmtden Be cht zat Kenntnis,

4. Änderung Förderrichtlinien Energie

Bgm Oberschit berichtet ln der letzten Sitzung des Ausschusses für Energie,

lnnovationen, Telekommunikation und AbfaLtwirtschaft wurden die Förderrichttinien
Energie überarbeitet. Fotgende Förderrichtlinien sotten nun beschLossen werden:

KUNDMACHUNG

Anderung der Förderrichttinien Energie

1. Förderung flir Elel«trofahrräder

Um Förderung für den Ankauf eines zum Straßenverkehr zugelassenen Etektro-

fahrrades kann von Privatpersonen angesucht werden. Pro ha u ptgemetdetem / r

Einwohner/Einwohnerin kann nur ein Fahrzeug geförded werden. Die Förderung
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beträgt 100,- Euro pro Etektrofahrzeug.

2. Förderung von Elektropersonenkraftwagen und Plug-ln-Hybrid-

Fahneugen

Um Förderung kann nur von Privatpersonen angesucht werden. Pro Einwohnerln kann

ein Fahrzeug gefördert werden,

I nvestitionskostenzuschuss E-PKW

I nvestitionskostenzuschuss Plug-l n-Hybrid Fahrzeug

Euro 500,-

Euro 250,

vomussfuungen:
Hauptwohnsitz des Antragstetlers/der Antragstellerin ist in Hagenbrunn/Ftandorf.

Die Gemeindeförderung ist an die Bedingungen und Gewährung der Förderung des

Landes Nö gekoppelt (siehe u nter www.noe.gv.at, Förderu ngen bzw. auf der

Homepage der KommunaL Kredit Pubtic Consutting : www.umwettfoerderung.at)

Die voltetektronische Reichweite des PKW muss mindestens 40 km betragen. Der

Brutto-Listenpreis (Basismode[[ ohne Sonderausstattung) des PKWs darf 50.000,- Euro

nicht überschreiten. weiters müssen die Fahrzeuge mit Strom aus'100% erneuerbarer

Energie betrieben werden. Folgender Nachweis muss beigetegt werden:

Nachweis 100% erneuerbarer Strom:

Übermitttung einer Kopie der Stromrechnung eines Stromanbieters, welcher als

,,Grünstromanbieter" geführt wird und die Bestätigung des stroms aus erneuerbaren

Energieträgern durch das Energieversorgungsunternehmen mittels eines Formutars

,,Bestätigung des Strombezugs aus erneuerbaren Energieträgern (EET)'. Bei der

Verwendu ng von Strom aus einer eigenen stromproduzierenden Anlage muss ein
geeigneter Nachweis (2.8. Rechnung der Antage) vorgetegt werden. Die Anlage muss

den jahresbedarf des Elektrofahrzeuges (mind. 2,5 kWp) decken.

Der Antrag auf Förderung eines Etektrofahrzeuges oder Plug-ln-Hybrid-Fa h rzeuges ist

mittels Antragsformular und unter Beifügung der originatrechnung und einer Kopie

der zutassungsbescheinigung des Fahrzeuges an das Gemeindeamt zu richten. Dem

Förderantrag sind auch die Fördereinreichunterlagen der KPc (Kommunal Pubtic

consulting) beizutegen. Die originalbelege werden retourniert. Nach Prüfung der

Untertagen erfotgt die Auszahtung auf das am Antragsformutar angegebene Konto.

3. Förderung für Photovoltaikanlagen

Die Marktgemeinde Hagenbrunn fördert energiesparendes und umwettschonendes
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Wohnen, Der erstmatige Einbau einer Photovoltaikantage wird mit einem einmatigen

lnvestitionskostenzuschuss von 2oo,- pro KWp für max. 5kwp gefördert. Dies bedeutet,

dass max. 1.ooo,- Euro an lnvestitionskostenzuschuss pro Haushalt gefördert werden.

VotousseAungeft
. lnstatlation auf oder bei einem Gebäude mit bestehendem Stromanschtuss in

Hagenbrunn/ Ftandorf
. Hauptwohnsitz/Betriebsstandort des Antragstetters/der Antragstetterin in

Hagenbrunn/ Ftandorf
. Wird eine Förderung für PhotovottaikanLagen vom Bund für die ersten 5 kwp in

Anspruch genommen, fördert die Gemeinde ausschtießtich zusätzlich eine weitere

Leistung in der Höhe von max. 5 kwp - eine Doppetförderung ist nicht mögtich.

. Der Antrag auf Förderung der lnstattation einer PhotovoltaikanLage ist schrifttich

mittets Antragsformutar unter Beifügung fotgender LJnterlagen an das

Gemeindeamt zu richten:
r' An [agen besch reibu ng mit Bestätigung der lnbetriebnahme der ausführenden

Firma
/ Satdierte Rechnungen
/ Nach Prüfung der Untertagen erfolgt die Auszahlung auf das am Antrags-

formutar angegebene Konto. Die originatbetege werden retourniert.
r' Bei einigen Bundesförderungen ist eine Doppetfärderung von Bund und

Gemeinde nicht mögLich. Die Abktärung, ob eine Förderung seitens des

Förderwerbers/der Förderwerberin rechtmäßig in Anspruch genommen wird,

obtiegt dem Förderwerber/der Förderwerberin und nicht der Gemeinde.

Werden Förderungen für Photovottaikantagen vom Bund für die ersten 5 kwp

in Anspruch genommen, fördert die cemeinde ausschtießtich die darüber

hinausgehende Leistung bis zu max. 5 kwp.

4. Förderung von Solaranlagen

Der erstmatige Einbau einer sotarantage (mindestens 4 m'] Kottektorfläche) wird mit

einem einmatigen zuschuss von 250,- Euro pro wohneinheit gefördert. Erfotgt auch

die Beheizung aus der Solarantage (mind. 15 m'z KoLtektorfläche) beträgt die Förderung

4oo,- Euro pro Wohneinheit. Wenn mehrere wohneinheiten von der Sotarantage

versorgt werden, werden zusätztich 70,- Euro für jede weitere Wohneinheit, die

angeschlossen ist, gefördert. Die atteinige Beheizung von Schwimmbädern ist von der

Förderung ausgenommen.

Vorousszuungenl
. lnstattation aufoder beieinem Gebäude in Hagen bru n n / Ftandorf

. Hauptwohnsitz/Betriebsstandort des Antragstelters/der Antragstetterin in
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Hagenbrunn/ Ftandorf
. Quatitätskriterien: Gefördert werden Anlagen, die zumindest eines der

nachfotgenden Gütesiegel tragen bzw. dadurch zertifiziert sind :

r' Gütesiegel des Verbandes Austria Sotar
r' zertifiziert nach dem ,,Österr. Umwettzeichen für Sonnenkottektoren und

Solaranlagen"

"/ Zertifizien nach der -Solar Keymark"-Richttinie

Der Antrag auf Förderung der lnstatlation einer Solarantage ist schriftlich mitteLs

Antragsformular unter Beifügung der Originalrech n u ng an das Gemeindeamt zu

richten. Nach Prüfung der Untertagen erfotgt die Auszahlu ng auf das am

Antragsformutar angegebene Konto. Die Originalbetege werden retourniert.

Warmwasseraufbereitung - mind. 4m'z Kottektorfläche - € 250,-

Warmwasseraufbereitung und Zusatzheizung - mind. 15m, Kottektorfläche - € 400,-

5. Förderung von Biomasseheizungen

Der erstmatige Einbau einer Heizungsantage mit automatischer Beschickung
(Hackschnitzet, HotzpeLtets) wird unabhängig von der 6röße der Brennstoff-
bevorratung (Tages, Wochen-, jahresbehälter), wenn ein Wärmeverteitsystem
(ZentraLheizung) angeschlossen ist, mit einem einmatigen zuschuss von
500,- Eu rolWoh nein heit gefördert. Wenn mehrere Wohneinheiten von der
Heizungsantage versorgt werden, werden zusätztich pro weiterer angeschlossener
Wohneinheit € 70,- Euro ausbezahtt.

Nachfolgende Antagen können gefördert werden sofern sie der ZU 37 (Umwettzeichen-

richtLinie) entsprechen und die in Niederösterreich jeweits güttigen

Emissionsgrenzwerte eingehatten bzw. unterschritten werden und das ganze Haus

damit beheizt wird. Die Heizsysteme sotten nach Mögtichkeit mit thermischen
Solaranlagen kombiniert werden.

Voraussetzungen:

. lnstatlation in einem cebäude in Hagenbrunn/Ftandorf

. Hauptwohnsitz/BetriebsstandortdesAntragstetlers/derAntragstetlerinin
Hagenbrunn /FIandorf

. Biomasseheizungen werden nur dann gefördert, wenn ein Anschtuss an die
örtliche Fernwärmeversorgung nicht mögtich ist.

. Die Antagen müssen das ganze Haus beheizen, der zU 37 (Umwettschuurichtlinie)

entsprechen und die in Niederösterreich jeweilsgüttigen Emissionsgrenzwerte

Hä§önbrunn



müssen eingehalten bzw. unterschritten werden.
. Der Antrag auf Förderung der lnstattation einer Biomasseheizung ist schrifttich

mittets Antragsformular unter Beifügung der originalrech nu ng, sowie der Vorlage

der oben genannten Nachweise oder der Fö rd eru ngszusiche ru ng der NÖ

wohnbauförderung an das Gemeindeamt zu richten.

. Nach Prüfung der Unterlagen erfotgt die Auszahlung auf das am Antragsformular

angegebenen Konto. Die Originatbetege werden retourniert.

6. Förderung Fernwärmeanschluss

Der erstmalige Anschluss einer Wohneinheit an die Fernwärme (trtahwärme) wird mit

einem einmaligen Zuschuss von 300,- Euro pro Wohneinheit gefördert. Wenn mehrere

wohneinheiten mit dem Fernwärmeansch luss versorgt werden, werden pro zusäulich

angeschtossener Woh nei nheit 70,- Euro ausbezah[t.

Voroussetzung,

. lnstatlation in einem Gebäude in Hagenbrunn/Ftandorf

. Hau ptwo h nsitz/ Betriebsstandort des Antragste[[ersi der Antragstelterin in

Hagenbrunn / Flan d orf
. Die Anlagen müssen das ganze Haus beheizen, det ZU 37 (U mwettsch utzrichttin ie)

entsprechen und die in N iede rösterreich jeweits güttigen Em issio nsgrenzwerte

m üssen ei ngehalten bzw. u ntersch ritten werden.

. Der Antrag auf Förderung des Fe rnwärmea nsch [usses ist schrifttich mittets

Antragsformular unter Beifügung der Originatrechnung, sowie der Vortage der

oben genannten Nachweise oder der Förderu ngszusicheru ng der NÖ

Woh n bauförderu ng an das Gemeindeamt zu richten.

. Nach Prüfung der Unterlagen e rfotgt die Auszahlung auf das am Antragsformutar

angegebenen Konto. Die Originalbelege werden retou rniert.
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7. Förderung von Wärmepumpen

Die erstma[ige Anschaffung einer Wärmepumpe wird mit 200,- Euro gefördert.

Voraussetzung dafür ist entweder die gteichzeitige Anschaffung mit einer
Photovoltaikanlage bzw. die Nachrüstung einer bestehenden Photovoltaikantage
durch eine Wärmepumpe. Pro Photovoltaikan lage wird max. eine Wärmepumpe
gefördert.

Der Antrag auf Förderung der lnstattation einer Wärmepumpe ist schriftlich mittels
Antragsformutar unter Beifügung der Originalrech n u ng an das Gemeindeamt zu

richten. Ein Nachweis über die angeschaffte Photovoltaikan lage ist ebenfatts zu

erbringen. Nach Prüfung der Unterlagen erfotgt die Auszahtung auf das am

Antragsformular angegebene Konto. Die Originalbetege werden retourniert.

Die Anderung der Förderrichtlinien treten mit 1. ränner 2022 in Kraft.

Bgm. Michael Oberschil beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Ge meindevo rstandes der Anderu ng der Förd e rrichttin ien Energie wie
beschrieben seine Zustimmu ng erteilen.

Absti m m u n g, ei nsti m mi g a ng e n o m m e n

5. Beschluss Miewertrag Küche Gemeindezentrum

Bgm. OberschiI berichtet: Mittterweile tiegt ein Vertragsentwurf für die Vermietung der
Küche im Gemeindezentrum vor und sotl nun beschlossen werden. Der Mietvertrag
wird von '|. )uli 2021bis 30. ,luni 2024 befristet abgeschtossen. Die monatliche Miete

beträgt € 500,-- zuzügtich Umsatzsteuer in der gesetzlichen Höhe. Die Wertsicherung

erfotgt über den VPI 2020. Die Kosten für Strom und Gas werden dem Mieter separat
vorgeschrieben und die lnstandhaltung und Wartung der Geräte wird dem Mieter
überbunden. Weiters wird eine Kaution von € 1.500,-- festgetegt, die vom Mieter am

Gemeindamt zu hinterlegen ist.

Der Mietvertrag liegt während der Sitzung zur Einsicht auf.

Bgm. Michael Oberschit beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Ge meindevo rstandes dem nun vorliegenen Mietvertrag mit Herrn

Ren6 Gorscheg für die Küche im Gemeindezentrum seine Zustimmung erteiten.

Absti m m u ng: ei nsti m mig a n ge n o m me n
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6. Vertrag Verlängerung IST-Mobil bis 2023

Bgm. Oberschit berichtet: Das Anrufsammettaxi ist seit 7 Jahren im Einsatz. Der Vertrag
ist bis März 2022 verlängert worden. Nun sotl der Vertrag bis 2023 vertängert werden.
lm Vertrag ist eine lndexanpassung verankert, die nun zum Tragen kommt.

Ab lännet 2022 werden Verhandlungen ü ber die weitere Vorgehensweise gestartet.

Bgm. Michael OberschiI beantragt. der Gemeinderat wo[[e gemäß der einstimmigen
Empfehlung der Vertragsverlängeru ng mit IST-Mobit bis 2023 seine Zustimmung
ertei[en.

Absti m mu n g: ei n sti mmi g ong e n o m men

7. Beauftragung ZT-Leistung Kanalsanierung im Rahmen BA10

Bgm. Oberschi[ berichtet: Der Zustand des bestehenden Kanatnetzes wurde durch die
Firma Kernstock erhoben und auf dieser Grundlage ein Sanierungsplan erstellt. ln den

nächsten zwei Jahren sotten rund 500.000 Euro in die Kanalsanierung investiert
werden. Für diese Ptan u ngsleistu nge n liegt ein Angebot der Firma Team Kernstock ZT

in Höhe von € 49.541,08 exkt. MwSt. vor.

Bgm. OberschiI beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevo rstan d es der Auftragsvergabe an die Firma Team

Kernstock ZT gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von € 49.541,08 exk[. MwSt. seine

Zustimmu ng erteilen.

Absti mm u ng: einsti mmig angenomme n

8. Abtretung Teitfläche Grdstnr. 1065/1 ins öffentliche Gut

Bgm. Oberschilerläutert [m Zuge des Antrags auf Bewilligung einer Anderung von

Gru ndstücksgrenzen im Bau lan d -Woh ngebiet, Bergstraße 64, e rfolgte gem. der
Ve rmessu ngsu rku nde vom 03.05.2021, GZ 29288 - ARGE Vermessung Zivilgeometer, das

Ansuchen zwecks Abtretung von 17m'? des Grundstückes Nr. 1065/1 (Privateigentum

Marktgemeinde Hagenbrunn) an das öffentliche Gut der Marktgemernde Hagenbrunn.

Durch die oben angeführte Überführung des Gru ndstü cksteils vom Privateigentum der
Marktgemeinde Hagenbrunn in das öffentliche Gut würde für das Grst. Nr. 1058/8 ein

zusätzlicher Anschluss an das öffentliche Gut der Marktgemeinde Hagenbrunn
geschaffen werden. Dieser kann in weiterer Folge für die Eigentümer als Zufahrt und

auch für die Ansch lussleitu ngen genutzt werden. Die laut der Nö Bauordnung
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vorgesehene Zufahrt im südwesttichen Bereich des neu zu schaffenden Grundstückes

Nr. 1058/8 ist in Natura aufgrund des vorhandenen Gefälles nicht nutzbar.

Der Bürgermeister tegt die betroffene und o.a. Vermessu ngsu rku nde, sowie den

derzeit rechtskräftigen Ftäche nwid m u ngs- u. Bebauungsptan der Marktgemeinde

Hagenbru n n vor.

Bgm. Michaet oberschiI beantragt. der Gemeinderat wo[[e gemäß der einstimmigen

Empfehtung des Gemeindevorstandes der Enttassung der Teitfläche des Grundstückes

Nr. 1065h (tz st) aufgrund der o.a. Punkte aus dem Privateigentum der Gemeinde und

zugleich der Übernahme in das öffenttiche Gut der Marktgemeinde Hagenbrunn seine

Zustimmung zu erteilen. Die gru nd bü chertiche Durchführung wird seitens der

Antragsstetter (Gertrude Ha[[ und .lasmin Laritz) verantasst.

Absti m m u ng: ei nsti m mi g o n ge n o m m e n

9. Entlassung aus dem öffentlichen Gut, Grdstnr. 2698 I 10, 2698 I 4

Der Bürgermeister berichtet: Die Grundstücke Nr.2698/10 und2698l4 wurden in der

Vergangenheit ats Windsch utzgü rtel genutzt. Auf Grund der Umgestaltung des

lnd ustriegebietes in diesem Bereich sind die Windsch utzgü rtet nicht mehr notwendlg

und wurden nach Genehmigung durch die BH Korneuburg gerodet.

lm zuge der Vorbereitung auf Bewittigung einer Anderung von Gru ndstücksgrenzen der

angeführten Grundstücke, wurde festgesteltt, dass sich die Grundstücke Nr.2698i 4

sowie 2698/10 (EZ 1168) im öffenttichen Gut der MG Hagenbrunn befinden.

Die Logistikstraße weist gemäß dem Einreichplan des ZT-Büros Kernstock, derzeit eine

Widmungsbreite inklusive Gehsteig, Parkfläche sowie Fahrbahn von 12m auf. [m

Endausbau ist eine maximale Widmungsbreite von 14,00 m vorgesehen. Eine

weiterführende Verbreiterung ist aus straßen bau [icher Sicht nicht zietführend. Somit

können die Teitflächen, welche die Logistikstraße auf über 14 m verbreiten würden,

aus dem öffenttichen Gut enttassen, von den oben angeführten G ru n dstücksteiten der

Parzellen 2698/4 sowie 2698110 abgeteilt und in weiterer Folge den angrenzenden

Grundstücken zugeschtagen werden. Eine Umwidmung ist diesbezügtich nicht

erforderlich, da die oben angeführten Grundstücke größtenteils bereits ats Bauland-

Betriebsgebiet gewidmet sind. Der Teit, der der Logistikstraße zugeschlagen werden

sott, wird im Zuge einer nächsten Umwidmung mit der widmung,,Verkehrsfläche-

öffenttich" versehen und ist somit für die Ausgestaltung der Logistikstraße In Zukunft

geeignet.

Bgm. Michaet oberschiI beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen

Empfehtung des Gemeindevorstandes der Enttassung der Grundstücke Nr.2698/4 und
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2698110 (Ez 1168) und der grundücherlichen Durchführung zwecks Übernahme in das

Eigentum der Marktgemeinde Hagenbrunn seine Zustimmung ertei[en.

Absti m m u n g: ei nsti m mi g an g e n o m m e n

10. Vergabe Straßenname

Bgm. Oberschit berichtet: lm Bereich der Makartstraße wurden Ftächen für die
Bebauung aufgeschtossen. Nun sot[ für die neu geschaffene Straße ein Straßenname

vergeben werden.

Der Gemeinderat diskutiert einige Vorschtäge und sch[ägt den Namen

,,Ptankenfetdgasse,, vor.

Bgm. Michael OberschiI beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Ge meindevo rstandes der Vergabe des Straßennamens

,,Plan ke nfetdgasse" für die Sackgasse im Bereich Makartstraße seine Zustimmung

erteiten.

Absti m mu n g: e i n sti m mi g o n ge n o m m e n

11. Ansuchen um Subventionen

Bgm. Oberschil berichtet: Es liegt ein Ansuchen der Votksschule Hagenbrunn für die
Förderung des,,Engtish for Children Native Speaker Programms" für das Schuljahr
2021 I 22 vot. Es so[[ eine Förderungvon € 3.450,30 gewährt werden.

Bgm. Michael Oberschi[ beantragt, der Gemeinderat wo[[e gemäß der einstimmigen
Empfeh[ung des Gemeindevo rstandes der Förderung für das Programm ,,English for
Chitdren Native Speaker" in Höhe von € 3.450,30 seine Zustimmung erteilen.

Absti m m u ng: ei nsti m mig a n ge no m me n

12. Beautragung Dachsanierung Schloßgasse 8

Bgm. oberschiI berichtet Das Haus in der Schloßgasse 8 ist vermietet. Leider ist das

Dach sehr repa ratu rbed ü rftig und muss saniert bzw. erneuert werden. Es liegen

folgende Kostenvoransch läge vor:
Fa.Willingen€ 40.115,70 exhl MuSL
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Fa. Po[[ak: € 46.018,80 exk[. MwSt.

Fa. Laun Dach: € 49.407,64 exkl. MwSt.

Da die Firma Witlinger Bestbieter ist und wir auch schon sehr gute Erfahrungen mit
dieser Firma gemacht haben, so[[ die Dachsanierung durch die Firma Wittinger

beauftragt werden.

Bgm. oberschiI beantragt, der Gemelnderat möge gemäß der einstimmigen

Empfehlung des Gemeindevo rstan d es der Auftragsvergabe an die Firma Wiltinger
gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von € 40.115,70 exkl. MwSt. seine Zustimmung

e rte ite n.

Abstim m u n g: ei nsti m mi g ong e no m m e n

13. Beauftragung Straßenbauarbeiten Am Kronawett

Bgm. Oberschit berichtet: Die Straße am Kronawett ist in einem sehr schlechten

Zustand und so[[ nun zügig repariert werden, um Folgeschäden zu vermeiden.

Es liegt ein Angebot der Firma Leithäusl in Höhe von insgesamt € 70.509,45 inkt. MwSt.

vor. Die Angebote gliedern sich in Abschnitt 1 in Höhe von € 55.788,08 und in Abschnitt

2 in Höhe von €14.721,37.

Bgm. oberschi[ beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevo rstan d es der Auftragsvergabe an die Firma Leithäusl
gemäß dem Angebot Abschnitt 1 in Höhe von € 55.788,08 inkt. MwSt. und Angebot

Abschnitt 2 in Höhe von € 14.721,37 inkt. MwSt. seine Zustimmung erteilen.

Abstimmung: einstim mig ongenommen

14. Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte

Bgm. OberschiI berichtet: Fotgende ausgeschiedenen Mitgtieder des Gemeinderates

sotlen im Rahmen eines Festaktes nach der nächsten Ge meinderatssitzu ng geehrt

werden:

lohann Schuster fi)r 30 lohre im Gemeinderat - Ehrenring Silber und Glostrophöe

Koil Fein fiir 28 lohre im Gemeinderot - Ehrenring Silber und Glosttophäe

Harald Kisielewshi für 13 lahre im Gemeindrat - Glostrophöe

Erich Lifta für 10 Johre im Gemeinderat - Glastrophäe

Mog. Dieter Kandlhofer für 5 Johre im Gemeinderot - Glostrophäe
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Florian Koller für 5 Johre im Gemeinderat - Glostrophöe

ELisobeth Steffel.bouer für 3,75 lohre im Gemeinderat - Glastrophöe

Bgm. OberschiI beantragt, der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen

Empfeh[ung des Ge meindevorstandes der Ehrung der oben angeführten ehemaligen

Gemeinderäte seine Zustim mu ng erteiten.

Abstimmung: ernslimmig ongenommen

Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Tei[ der Sitzung um 20.27 Uhr.

Dieses Sitzu ngsproto kotl wurde in der Sitzung am 13.12.2021geneh m igt.

ap*^U
Schriftfü hrer
AL Nikolaus SaulMichael Oberschil

Unterschrift der Gemeinderäte:
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